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Die internationale Migration hat weltweit einen bisher nie beschriebenen 
Umfang, eine nie gekannte Dynamik und nie beobachtete Strukturen an-
genommen. Armut, Konflikte, Menschenrechtsverletzungen und schlech-
te Regierungsführung, aber auch die Suche nach besseren Lebensbedin-
gungen veranlassen immer mehr Menschen, ihre Heimat zu verlassen. 
Die Herkunfts- und Zielländer der Migranten stellt dies vor große Her-
ausforderungen. Für die einen bedeutet es den Verlust junger, oft gut aus-
gebildeter Staatsbürger, für die anderen die Aufnahme und Integration 
von Menschen mit unterschiedlichen sozio-kulturellen Hintergründen 
und Wanderungsmotiven. Gleichzeitig aber benötigen sowohl alternde 
Aufnahmegesellschaften qualifizierte Zuwanderung zur Sicherung ihres 
Wohlstands als auch die Herkunftsländer der Migranten etwa Rücküber-
weisungen zur Besserung der dortigen Lebensbedingungen. Migration ist 
somit für die Herkunfts- und Zielländer Herausforderung und Chance 
zugleich.

Vor diesem Hintergrund versuchen immer mehr EU-Mitgliedstaaten, 
darunter auch Deutschland, im Bereich Migration neue, vielschichtige 
Wege zu gehen. Migrations-, Integrations- und Asylpolitik werden auf allen 
politischen Ebenen zunehmend als Querschnittsaufgaben verstanden. Es 
laufen Bemühungen, verschiedene Ressorts mit ihren jeweiligen Kompeten-
zen und Verfahrensformen – von Justiz und Innerem über Außen- und Ent-
wicklungspolitik bis hin zu Arbeitsmarkt-, Sozial- und Bildungspolitik – 
aufeinander abzustimmen. Auch wächst ein Konsens in Fragen von Migra-
tionssteuerung, Asylstandardisierung und Integrationsförderung. Unbe-
stritten ist, dass es sich bei Migration um ein hochkomplexes, dynamisches 
Phänomen handelt, für das es keine einfachen Lösungen gibt.

Für hochkomplexe, dynamische Phänomene 
gibt es KEINE einfachen Lösungen.
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